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1. Name der verantwortlichen Stelle: 

Bürgschaftsbank Baden-Württemberg GmbH 

(im Folgenden „Bürgschaftsbank“ genannt) 

2. Leiter der verantwortlichen Stelle: 

Vorstände: 

Dirk Buddensiek 

Guy Selbherr 

3. Kontaktdaten des/der Datenschutzbeauftragten: 

datenschutz@dz-cp.de 

4. Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle: 

Werastr. 13 – 17 

70182 Stuttgart 

datenschutz@buergschaftsbank.de 

T (0711) 1645-6 

5. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbei-

tung: 

Es werden personenbezogene Daten im Einklang mit 

der Europäischen Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO) sowie nationalen Vorschriften, insbeson-

dere BDSG, GWG und KWG verarbeitet. Hierbei han-

delt es sich insbesondere um Namen, Adresse, Ge-

burtsdatum und Bankverbindung. 

Der Zweck der Datenverarbeitung richtet sich hierbei 

im konkreten nach dem/der jeweils gestellten Antrag 

oder Anfrage (bspw. auf Übernahme einer Bürgschaft, 

einer Garantie oder einer Beteiligung). Dies umfasst 

insbesondere die Prozesse der Bearbeitung, Abwick-

lung und des Regresses. Weiter werden Daten zur sta-

tistischen Auswertung, Umfrage- sowie zu Scoring-

zwecken erhoben. 

Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung der perso-

nenbezogenen Daten sind: 

5.1. Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung  

gem. Art 6 Abs. 1 lit a DSGVO: 

Sofern Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten für bestimmte 

Zwecke erteilt haben, ist eine rechtmäßige Verar-

beitung auf Grund der Einwilligung gegeben. 

5.2. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten 

gem. Art 6 Abs. 1 lit. b DSGVO: 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten zur 

Übernahme von Bürgschaften, Garantien sowie 

Beteiligungen, insbesondere zur Durchführung 

unserer Verträge und vorvertraglichen Maßnah-

men sowie der Ausführung von Aufträgen und 

sonstigen Bankgeschäften. 

5.3. Verarbeitung aufgrund rechtlicher Verpflich-

tung gem. Art 6 Abs. 1 lit c DSGVO: 

Für die Bürgschaftsbank ergeben sich rechtliche 

Verpflichtungen unmittelbar aus einschlägigen 

Gesetzen und auf Grund bankaufsichtlicher so-

wie beihilferechtlicher Vorgaben. Hierzu gehö-

ren insbesondere die Identitäts- und Altersprü-

fung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, die 

Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Melde-

pflichten sowie die Bewertung und Steuerung 

von Risiken in der Bürgschaftsbank. 

5.4. Zur Wahrung der berechtigten Interessen der 

Bank oder Dritter gem. Art 6 Abs. 1 lit f DSGVO: 

Sofern es erforderlich ist, verarbeitet die Bürg-

schaftsbank die Daten über die eigentliche Erfüllung 

des Vertrags hinaus zur Wahrung berechtigter Inte-

ressen der Bank oder von Dritten, sofern nicht Ihre 

Interessen am Schutz Ihrer personenbezogenen Da-

ten überwiegen. 

Solche berechtigten Interessen können insbesondere 

sein: 

▪ die Konsultation von und Datenaustausch mit 

Auskunfteien zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. 

Ausfallrisiken im Rahmen jeweils nationaler Re-

gelungen, 

▪ die Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und 

Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, 

▪ die Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-

Betriebs der Bank, 

▪ die Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 

▪ Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Wei-

terentwicklung von Produkten und Dienstleis-

tungen. 

6. Kategorien der personenbezogenen Daten: 

▪ Personendaten (Vor- und Nachname, Geburtsda-

tum, Adresse, E-Mailadresse), 

▪ Vertragsdaten (essentialia negotii des Vertrages), 

▪ Bankdaten, 

▪ Sozialdaten (Kinder, Beziehungsstatus), 

▪ Bonitätsdaten, 

▪ Qualifikations- und Leistungsdaten (Lebensläufe, 

Fortbildungsdaten und Bewertungsergebnisse, 

wie bspw. BWA). 

Diese werden erhoben und verarbeitet für die be-

troffenen Personengruppen (Kategorien betroffener 

Personen): 

▪ Kunden 

▪ Gesellschafter/Geschäftsführer/Unternehmer 

▪ Garanten/Bürgen 

▪ Beteiligungsnehmer/Kreditnehmer 
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7. Empfänger der Daten: 

Die Daten übermitteln wir zum Zweck der Antrags-

/Anfragebearbeitung, unter anderem an Rückgaran-

ten und Rückbürgen, Kapitalgeber/ Kreditgeber, Cre-

ditreform, SCHUFA und ggf. weitere Scoring-Unter-

nehmen. In unserem Softwaresystem werden die Da-

ten verarbeitet, so dass auch unsere Softwareanbie-

ter die Daten erhalten. Ggf. erhalten weitere Auf-

tragsverarbeiter Daten zum Zweck der Antrags-/An-

fragebearbeitung. Im Wege der Antrags-/Anfragebe-

arbeitung werden auch Kammern, Verbände etc. und 

ggf. weitere Behörden eingeschaltet. 

8. Übermittlung der Daten in ein Drittland: 

Eine Datenübermittlung in Drittländer (d.h. Länder 

außerhalb der EU) findet nur statt, soweit dies zur 

Vertragsausführung erforderlich oder gesetzlich vor-

geschrieben ist, sie uns eine Einwilligung erteilt haben 

oder im Rahmen einer Auftragsverarbeitung. Sofern 

Dienstleister in Drittländern eingesetzt werden, für 

die kein Angemessenheitsbeschluss der EU vorliegt, 

werden diese zusätzlich zu schriftlichen Weisungen 

durch geeignete Garantien oder z.B. durch die Verein-

barung der EU-Standardvertragsklauseln zur Einhal-

tung des Datenschutzniveaus in Europa verpflichtet. 

9. Speicherdauer: 

Die Speicherdauer richtet sich sowohl nach der Ver-

tragsdauer als auch nach den gesetzlichen oder ver-

traglichen Aufbewahrungsfristen. Nach Ablauf der 

gesetzlichen oder vertraglichen Aufbewahrungsfris-

ten werden die Daten gelöscht oder anonymisiert, so-

fern Sie nicht mehr zum Zwecke der Datenverarbei-

tung (Bearbeitung des Engagements) benötigt wer-

den. 

10. Auskunftsrecht/Recht auf Löschung/Recht auf Ein-

schränkung der Verarbeitung: 

Es besteht ein Auskunftsrecht gem. Art. 15 DSGVO zu 

den verarbeiteten personenbezogenen Daten. Sofern 

die personenbezogenen Daten fehlerhaft verarbeitet 

wurden, besteht das Recht auf Berichtigung gem. 

Art.16 DSGVO. Ein Recht auf Löschung und Ein-

schränkung gem. Art. 17 und Art. 18 DSGVO der Ver-

arbeitung besteht, sofern dies mit dem Zweck der Da-

tenverarbeitung vereinbar ist (solange der Zweck 

oder eine gesetzliche Verpflichtung zur Aufbewah-

rung besteht, können Löschung und eingeschränkte 

Verarbeitung nicht erfolgen). 

11. Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie 

das Recht auf Datenübertragbarkeit: 

Sofern die Verarbeitung auf Grund von Art. 6 Abs. 1 

lit. f) DSGVO erfolgt, besteht ein Recht auf Wider-

spruch gem. Art. 21 DSGVO gegen die Verarbeitung 

sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit gem. Art. 

20 DSGVO. 

Liegt uns ein Widerspruch vor, so werden die perso-

nenbezogenen Daten nicht mehr verarbeitet, es sei 

denn es liegen zwingende Gründe für die weitere Ver-

arbeitung der Daten vor, welche gegenüber Ihren In-

teressen, Rechten und Freiheiten überwiegen oder 

der Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung 

oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dienen. 

12. Recht auf Widerruf der Einwilligung: 

Sofern die Datenverarbeitung auf Grund einer Einwil-

ligung in eine konkrete Verarbeitung erfolgt, besteht 

jederzeit das Recht, diese für die Zukunft zu widerru-

fen. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung vor Wider-

ruf bleibt davon unberührt. Sofern die Engage-

mentbearbeitung noch nicht beendet ist, erfolgt die 

weitere Datenverarbeitung auf Grundlage vertragli-

cher Vereinbarungen und den hieraus (auch nachgela-

gerten) Rechten und Pflichten. 

13. Beschwerderecht bei Aufsichtsbehörde: 

Gemäß Art. 77 DSGVO besteht ein Beschwerderecht 

bei der Aufsichtsbehörde. Bei dieser handelt es sich 

um den Landesbeauftragten für den Datenschutz und 

die Informationsfreiheit. 

14. Bereitstellung der personenbezogenen Daten und 

Folge der Nichtbereitstellung: 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten er-

folgt über die Hausbank, den Kreditnehmer, den Kun-

den, die Beteiligungsgesellschaft, den Beteiligungs-

nehmer oder Dritte. Ohne Bereitstellung der Daten 

kann kein Vertragsabschluss oder die Ausführung ei-

nes Auftrages erfolgen. 

15. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfin-

dung: 

Es besteht keine automatisierte Entscheidungsfin-

dung hinsichtlich etwaiger Vertragsabschlüsse/An-

tragsbearbeitung. 


